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LE-Informationsschreiben 44/2026 
Thema: Information zum Start der Patientenbefragung 
Hysterektomie im Qualitätssicherungsverfahren 
Gynäkologische Operationen (QS GYN-OP)  

Stand: 15. September 2026; Kontakt: Verfahrenssupport 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

zum 1. Januar 2027 startet die Patientenbefragung Hysterektomie im Verfahren QS GYN-OP. Die 
Befragung wird vom IQTIG im Auftrag des Gemeinsamen Bundesausschuss (GBA) durchgeführt. 

Wir haben für Sie nachfolgend die wichtigsten Informationen zusammengestellt. Eine Informati-
onsveranstaltung online via Zoom ist für Mittwoch, 28.10.2026, 16 bis 18 Uhr geplant.  

Am 1. Januar 2027 startet die Patientenbefragung Hysterektomie – erste 
Datenübermittlung am 12. Februar 2027! 

Für welche Patientinnen ist die Befragung? 

 Die Befragung richtet sich an erwachsene, gesetzlich krankenversicherte Patientinnen, bei 
denen eine Hysterektomie in Folge einer benignen Erkrankung als Indexeingriff ab dem 1. Ja-
nuar 2027 durchgeführt wird. 

Was ändert sich für die Leistungserbringer im Verfahren QS GYN-OP? 

 Um die Patientenbefragung durchzuführen, sind die Leistungserbringer verpflichtet, die not-
wendigen Patientendaten monatlich über ihre zuständige Datenannahmestelle an die Versen-
destelle Patientenbefragung zu übermitteln. 

 In der Spezifikation des IQTIG sind die hierfür notwendigen Angaben – wie z. B. die Adresse 
der Patientinnen - für die Software hinterlegt. 

 Die Übermittlung der Daten erfolgt gemäß Vorgabe des GBA monatlich am 12. Tag des Folge-
monats. Es besteht eine Korrekturfrist der Daten bis zum 19. Tag. Die Patientendaten werden 
somit erstmals am 12. Februar 2027 für Indexeingriffe vom Januar 2027 übermittelt. 

 Für das Anschreiben an die Patientinnen soll im Datenfeld „Name der Einrichtung“ eine An-
gabe zur behandelnden Einrichtung hinterlegt werden. Die Angabe soll softwarebasiert fall-
übergreifend für die jeweilige Einrichtung hinterlegt werden können. 

https://iqtig.org/kontakt/verfahrenssupport/
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Die Patientinnen erhalten einen validierten Fragebogen per Post – die Be-
fragung ist freiwillig, anonym und kostenlos!  

Wie sieht der Fragebogen aus? Um welche Art der Patientenbefragung handelt es sich? 

 Den vom IQTIG entwickelten und validierten Fragebogen finden Sie als Muster auf der Web-
site des IQTIG: iqtig.org/qs-verfahren/qs-gyn-op/#questionnaires 

 Im Fragebogen werden folgende Themen erfragt: Besprechen der patientenrelevanten In-
formationen, Befähigung der Patientinnen zur Entscheidungsfindung, patientenzentrierte 
Kommunikation, Berücksichtigen der Präferenzen der Patientinnen. 

 Über einen faktenorientierten Befragungsansatz werden Ereignisse der Behandlung mög-
lichst konkret und objektiv erfragt. So erhalten Leistungserbringer gezielte Hinweise zur 
Versorgungsqualität. Es wird also nicht danach gefragt, wie zufrieden die Patientinnen mit 
ihrer Behandlung waren. 

Wie läuft die Patientenbefragung ab? 

 Bei Leistungserbringern, die in einem Erfassungsjahr mehr als 200 Indexeingriffe durchgeführt 
haben, wird von der Versendestelle Patientenbefragung aus den übermittelten Fällen eine Zu-
fallsstichprobe gezogen. Werden weniger als 200 Indexeingriffe durchgeführt, werden alle Pa-
tientinnen eines Leistungserbringers in die Befragung einbezogen. 

 Der Fragebogen wird nach dem Eingriff per Post von der Versendestelle Patientenbefragung 
an die Patientinnen verschickt. Mit einem vorfrankierten Rückumschlag können die Patientin-
nen den ausgefüllten Fragebogen an die Fragebogenannahmestelle zurückschicken. 

Warum wird eine Stichprobe gezogen? 

 Für die Berechnung der Qualitätsindikatoren der Patientenbefragung müssen nicht alle Pati-
entinnen eines Leistungserbringers befragt werden. Eine Stichprobe ist ausreichend - auch 
wenn nicht alle angeschriebenen Patientinnen an der Befragung teilnehmen. 

 Hier können Sie die methodischen Grundlagen zur Patientenbefragung nachlesen: 
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/grundlagen-von-befragungen/  

Wir empfehlen, Patientinnen vorab über die Befragung zu informieren. 
Nutzen Sie gerne den Informationsflyer des IQTIG! 

Warum sollten Patientinnen vorab über die Befragung informiert werden? 

 Für einen guten Fragebogenrücklauf und aussagekräftige Ergebnisse über Ihre Einrichtung 
empfehlen wir, die Patientinnen vorab bei Ihnen vor Ort darüber zu informieren, dass zum 
Zweck der Qualitätssicherung eine Patientenbefragung durchgeführt wird, und sie deshalb 
einen Fragebogen erhalten könnten. 

https://iqtig.org/kontakt/verfahrenssupport/
https://iqtig.org/qs-verfahren/qs-gyn-op/#questionnaires
https://iqtig.org/das-iqtig/wie-wir-arbeiten/grundlagen/grundlagen-von-befragungen/
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 Sie können gerne den Informationsflyer des IQTIG verwenden! Diesen können Sie auf der 
Website des IQTIG herunterladen und bei Ihnen vor Ort ausdrucken: https://iqtig.org/down-
loads/auswertung_begleitschreiben/verfahrensspezifische-dokumente/gyn-
op/IQTIG_Info_PHYST_Patienten_2026-07-16_aktuell.pdf  

Was sind die rechtlichen Grundlagen für die Verwendung der Patientendaten? 

 Alle Leistungserbringer im Verfahren QS GYN-OP sind nach § 135a SGB V verpflichtet, für die 
Patientenbefragung ab dem 1. Januar 2027 monatlich die Adresse sowie einzelne behand-
lungsspezifische Daten der Patientinnen an die jeweilige Datenannahmestelle zu übermitteln. 

 Diese Daten dürfen ohne Einwilligung der Patientinnen weitergeleitet werden. 
 Grundlage für die Weiterleitung der Adressen und der behandlungsspezifischen Daten der 

Patientinnen ist § 299 Abs. 4 SGB V. 

Nutzen Sie die Ergebnisse der Patientenbefragung in Ihrer Einrichtung! 

Wie werden die Fragebögen ausgewertet und wie erfährt ein Leistungserbringer von den 
Ergebnissen? 

 Die Ergebnisse der Patientenbefragung werden anhand der Antworten der befragten Patien-
tinnen eines Leistungserbringers anonym und in aggregierter Form als Qualitätsindikatoren 
berechnet. 

 Für die Patientenbefragung Hysterektomie gibt es 4 Qualitätsindikatoren. 
 Die Ergebnisse werden in den jährlichen Rückmeldeberichten zur Verfügung gestellt. Zudem 

erhalten Sie im Zwischenbericht zum 30. September einen ersten, vorläufigen Eindruck zu 
den Befragungsergebnissen. 

Sie haben Fragen oder benötigen zusätzliche Informationen? 

Eine Online-Informationsveranstaltung via Zoom mit dem Team Befragung des IQTIG ist für Mitt-
woch, 28.10.2026 von 16 bis 18 Uhr geplant. Hierfür erhalten Sie eine gesonderte Einladung. 

Für sonstige Fragen steht ab sofort der Verfahrenssupport des IQTIG zur Verfügung: 

 Telefon: 030 58 58 26-340 

 Kontakt: Verfahrenssupport - IQTIG 

Weitere Informationen zur Patientenbefragung Hysterektomie finden Sie auf der Website des 
IQTIG: https://iqtig.org/qs-verfahren/qs-gyn-op/  

Mit freundlichen Grüßen 

Team Verfahrenssupport 
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